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T a g e s o r d n u n g s p u n k t   3

der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des 
Ortsbezirkes Wiesbaden-Schierstein 

am 03.05.2007

Fahrplanwechsel am 09.12.2007

Beschluss Nr. 0029

1. Der Ortsbeirat nimmt die geplanten Maßnahmen zum Fahrplanwechsel am 09.12.2007 
zur Kenntnis.

2. Der Ortsbeirat bittet den Magistrat, in Zusammenarbeit mit ESWE Verkehr für eine 
bessere Anbindung des nördlichen Schiersteiner Teils der Freudenbergstraße und der 
angrenzenden Gebiete zu sorgen, da hier die Entfernung zur nächsten Bushaltestelle die 
Vorgaben des Nahverkehrsplans überschreitet.

Begründung:
Die vorige AG Verkehr des Ortsbeirates hat selbst weitgehend kostenneutrale Ideen zur 
Lösung des Problems entwickelt und die folgenden Alternativen über einen längeren 
Zeitraum mit Vertretern von ESWE Verkehr diskutiert:

 Führung der Linie 9 ab Saarstraße über die Stiehl- und Freudenbergstraße, eventuell bis 
zu den Dr.-Horst-Schmidt-Kliniken.

 Führung der Linie 45 stadtauswärts ab Kreuzung Schönaustraße/Veilchenweg über 
Veilchenweg und Freudenbergstraße bis zur Einmündung der Hermann-Löns-Straße, ab 
da weiter auf der bisherigen Route.

 Führung der Linie 45 stadtauswärts ab Kreuzung Ludwig-Erhard-/Erich-Ollenhauer-
Straße geradeaus weiter über die Ludwig-Erhard-Straße an der Klinik vorbei, dann die 
Freudenbergstraße hinunter bis zur Einmündung der Hermann-Löns-Straße, ab da weiter 
auf der bisherigen Route.

 Verlängerung einer Linie aus dem Sauerland in die Freudenbergstraße.

Zu einzelnen Vorschlägen gab es zwar kurze Stellungnahmen von ESWE Verkehr, aber die 
zugesagte vollständige Bewertung aller Varianten oder gar ein Lösungsvorschlag fehlen 
immer noch und sind offenbar auch für dieses Jahr nicht mehr zu erwarten. Dies zeigt 
jedenfalls der uns vorliegende Änderungskatalog für den Fahrplanwechsel im Dezember 
2007. Dort wird dieses Thema leider erneut nicht behandelt.
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3. Der Beschluss soll an den Magistrat erst weitergeleitet werden, wenn bei dem geplanten 
Gespräch mit ESWE-Verkehr keine konkreten Ergebnisse erzielt werden können.

+ +

Verteiler:
AG Verkehr – Herr Seidensticker m. d. B. um Rückmeldung Ergebnisse Gespräch ESWE-
Verkehr an Ortsverwaltung Schierstein z. w. V.
Dezernat I z. w. V.
1002 – Magistratsbüro z. K.
1007 z. w. V.

Horschler
Ortsvorsteher
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